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- Entscheidungsfindung: Kollegialitätsprinzip, d.h. Entscheidungen werden intern nicht nach dem Mehrheitsprinzip getroffen, nach außen mit einer 

Stimme vertreten  

- Die Tagesordnung der Sitzungen des Kollegiums werden vom Präsidenten festgelegt. 

- Als allgemeine Regel gilt, dass der Präsident keine neue Initiative in das Arbeitsprogramm der Kommission oder in die Agenda des 

Kollegiums aufnehmen wird, wenn diese nicht von einem Vizepräsidenten unterstützt wird.  

- Angesichts der Haushaltszwänge und der besonderen Priorität, die der Agenda für bessere Rechtsetzung eingeräumt wird, wird der Präsident 

insbesondere den Standpunkt des Ersten Vizepräsidenten, der für Bessere Rechtssetzung, Inter-institutionelle Beziehungen, Rechtsstaatlichkeit und 

die EU-Grundrechtecharta verantwortlich zeichnet (Frans Timmermans), sowie den Standpunkt der Vizepräsidentin für den Haushalt und Personal 

(Kristalina Georgieva) berücksichtigen. 

- Die Vizepräsidenten beschließen auch, wer die Europäische Kommission in ihrem jeweiligen Zuständigkeitsbereich in den anderen EU-Organen 

und -Einrichtungen, den nationalen Parlamenten und weiteren Institutionen auf nationaler, europäischer und internationaler Ebene vertritt. 

- Nominierung Kommissionspräsident: der Europäische Rat nominiert mit qualifizierter Mehrheit den Kommissionspräsidenten, wobei er „das 

Wahlergebnis berücksichtigt“. Danach Zustimmungsvotum des EP. 

- Nominierung der Kommissare: Regierungen der Mitgliedstaaten schlagen jeweils einen Kommissar aus ihrem Land vor; die gesamte Liste wird 

vom Rat der Europäischen Union in Absprache mit dem designierten Präsidenten mit qualifizierter Mehrheit angenommen. Nach der Nominierung 

befragt das neu gewählte Europäische Parlament die Kandidaten ausführlich und gibt eine Stellungnahme ab, bei der es die Kommission als Ganze 

(nicht jedoch einzelne Kommissare) annehmen oder ablehnen kann. Nach Zustimmung des Parlaments wird die Kommission vom Europäischen 

Rat mit qualifizierter Mehrheit ernannt. 

 

 

 

http://europa.eu/rapid/press-release_MEMO-14-523_de.htm
https://de.wikipedia.org/wiki/Mehrheit
https://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ischer_Rat
https://de.wikipedia.org/wiki/Designation


 

 

 

 

 



Corina Creţu (Rumänien) ist Kommissarin für Regionalpolitik. 

 
 



- Die Vizepräsidenten werden Projektteams leiten, die die Arbeit mehrerer Kommissare (u.a. Regionalpolitik) steuern und koordinieren. 

- Dies wird für eine deutlich stärkere Zusammenarbeit in den einzelnen Zuständigkeitsbereichen sorgen, da mehrere Kommissare eng mit den 

Vizepräsidenten zusammenarbeiten, wobei sich die Zuordnung der Kommissare nach Bedarf und entsprechend der Entwicklung neuer 

Projekte im Laufe der Zeit ändern kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Projektteam: Neue Impulse für Beschäftigung, Wachstum und Investitionen  

Teamleiter ist Jyrki Katainen (Finnland), Vizepräsident für Arbeitsplätze, Wachstum, Investitionen und Wettbewerbsfähigkeit. 

Er leitet und koordiniert insbesondere die Arbeit der Kommissare für Wirtschafts- und Finanzangelegenheiten; Beschäftigung, soziale 

Angelegenheiten, Qualifikationen und Mobilität der Arbeitnehmer; Regionalpolitik; Binnenmarkt, Industrie, Unternehmertum und KMU; 

Finanzstabilität, Finanzdienstleistungen und Kapitalmarktunion; digitale Wirtschaft und digitale Gesellschaft; Klimapolitik und Energie; sowie Verkehr 

und Raumfahrt. 

Aufgaben:  

- Leitung, Koordinierung, Vorstellung und Umsetzung eines ehrgeizigen Förderpakets für Beschäftigung, Wachstum und Investitionen betraut zur 

Mobilisierung zusätzlicher öffentlicher und privater Investitionen für die Realwirtschaft  

 

Legende, die für alle Schaubilder gilt: 1) dunkel: intensive Zusammenarbeit, 2) hell: weniger intensive Beteiligung 

 



 



 

 

Projektteam: Digitaler Binnenmarkt 

 

Teamleiter ist Andrus Ansip (Estland), Vizepräsident für den digitalen Binnenmarkt 

 

Er ist insbesondere verantwortlich sein für die Leitung und Koordinierung der Arbeit der Kommissare für die digitale Wirtschaft und die digitale 

Gesellschaft; Binnenmarkt, Industrie, Unternehmertum und KMU; Beschäftigung, soziale Angelegenheiten, Qualifikationen und Mobilität der 

Arbeitnehmer; Justiz, Verbraucher und Gleichstellung; Wirtschafts- und Finanzangelegenheiten, Steuern und Zoll; Regionalpolitik sowie 

Landwirtschaft und ländliche Entwicklung. 

 

Aufgaben:  

 

- Aufbrechen nationaler Silostrukturen in den Telekommunikationsvorschriften, im Urheberrecht und Datenschutzrecht, bei der Verwaltung von 

Funkfrequenzen und in der Anwendung des Wettbewerbsrechts 

- Modernisierung der Urheberrechtsvorschriften 

- Aufbau einer erfolgreichen europäischen Medien- und Inhalteindustrie  



 



 

Projektteam: Eine robuste Energieunion mit einer zukunftsorientierten Klimaschutzpolitik 

 

Teamleiter ist Maroš Šefčovič (Slowenien), Vizepräsident für die Energieunion 

 

Er wird insbesondere verantwortlich sein für die Leitung und Koordinierung der Arbeit der Kommissare für Klimapolitik und Energie; Verkehr und 

Raumfahrt; Binnenmarkt, Industrie, Unternehmertum und KMU; Umweltschutz, Meerespolitik und Fischerei; Regionalpolitik; Landwirtschaft und 

ländliche Entwicklung sowie Forschung, Wissenschaft und Innovation. 

 

Aufgaben: 

 

- Reform und Umstrukturierung der Energiepolitik Europas im Hinblick auf eine Europäische Energieunion 

- Diversifizierung unserer Energiequellen und Abbau der hohen Energieabhängigkeit  

- Erhöhung des Anteils erneuerbarer Energien Europas zur Verbesserung der Energieeffizienz, zur Schaffung von Arbeitsplätzen zur 

Kosteneinsparung 

- verbindliche Zielvorgabe für die Energieeffizienz von 30 % bis 2030 

 

https://ec.europa.eu/commission/2014-2019/sefcovic_en


 



 

 

Projektteam: Eine vertiefte und fairere Wirtschafts- und Währungsunion 

 

Teamleiter ist Valdis Dombrovskis (Lettland), Vizepräsident für den Euro und den sozialen Dialog 

 

Er wird insbesondere verantwortlich sein für die Leitung und Koordinierung der Arbeit der Kommissare für Wirtschafts- und Finanzangelegenheiten, 

Steuern und Zoll; Beschäftigung, soziale Angelegenheiten, Qualifikationen und Mobilität der Arbeitnehmer; Finanzstabilität, Finanzdienstleistungen 

und Kapitalmarktunion; Binnenmarkt, Industrie, Unternehmertum und KMU; Bildung, Kultur, Jugend und Bürgerschaft; Regionalpolitik; sowie Justiz, 

Verbraucher und Gleichstellung; 

Aufgaben: 

- Überwachung des Europäischen Semesters (Europas Zyklus zur wirtschaftspolitischen Steuerung)  

- Koordinierung, Vorlage und Umsetzung von Initiativen zur Verbesserung der Konvergenz der Wirtschafts-, Finanz- und Arbeitsmarktpolitik der an 

der einheitlichen Währung teilnehmenden Mitgliedstaaten  

- Förderung und Unterstützung des sozialen Dialogs auf europäischer Ebene 

 

 



 


